
   
STADT KENZINGEN   NIEDERSCHRIFT 
    
 

    
Gremium: Gemeinderat öffentlich  

 

Sitzung: 27.04.2023 nichtöffentlich:  
 

Ort: Sitzungssaal I, Rathaus Kenzingen, 
Hauptstraße 15 
 

Schriftführer: Stefan Benker 
 

Beginn: 19:05 Uhr Ende: 19:38 Uhr 

 

SITZUNGSTEILNEHMER 
 
Vorsitzender 
Guderjan, Matthias Bürgermeister   
 
Stadträte 
Aldinger, Eberhard, Dr. CDU   
Arnitz, Robert SPD   
Beck, Georg ABL   
Beißinger, Jürgen SPD   
Bold, Andrea ABL   
Gerhardt, Manfred MIK -ab 19:16 Uhr- 
Hoffmann, Jürgen, Dr. FDP   
Jägle, Bruno CDU   
Kleinstück, Benjamin FW/BVK   
Oelze, Madeleine SPD   
Pfeffer, Franz FW/BVK   
Rehm, Achim MIK   
Schuster, Norman FDP   
Schwier, Dirk ABL   
Steinle, Rolf FW/BVK   
Stumpf, Ralf CDU   
Weiland, Armin FW/BVK   
Weiß, Florian FW/BVK   
Weiß, Karl CDU   
 
Ortsvorsteher 
Seng, Berthold Ortsvorsteher   
 
Verwaltung 
Büker, Mark Verwaltung   
Daul, Janine Verwaltung    
 
Schriftführer 
Benker, Stefan Verwaltung   
 
Entschuldigt: 
Striegel, Bernhard CDU -entschuldigt- 
 



 
 
 
STADT KENZINGEN   NIEDERSCHRIFT 
                
 

    
Gremium: Gemeinderat öffentlich  

 

Sitzung: 27.04.2023 nichtöffentlich:  
 

Anwesend: Bürgermeister und 18 Stadträte 
 

Schriftführer: Stefan Benker 

Vorsitzender: Bürgermeister Matthias Guderjan Aktenzeichen: 022.300 

 
Außerhalb der Tagesordnung 
 
Bürgermeister Matthias Guderjan begrüßt die Anwesenden zur 4. öffentlichen Sitzung des 
Gemeinderates. Der Vorsitzende stellt fest, dass die Gremiumsmitglieder zur Verhandlung 
durch die Einladung vom 18.04.2023 ordnungsgemäß geladen wurden. Am 21.04.2023 
wurde im Amts- und Mitteilungsblatt der Stadt Kenzingen Zeit, Ort und Tagesordnung der 
öffentlichen Sitzung ortsüblich bekannt gemacht. Da mit 19 Gremiumsmitgliedern mehr als 
die Hälfte der 21 ordentlichen Gremiumsmitglieder zum Sitzungsbeginn anwesend sind, 
wird die Beschlussfähigkeit grundsätzlich festgestellt. 
 
Es bestehen keine Fragen oder Anträge zur Tagesordnung.  
 
 
 



 
 
STADT KENZINGEN   NIEDERSCHRIFT 
   
 

    
Gremium: Gemeinderat öffentlich  

 

Sitzung: 27.04.2023 nichtöffentlich  
 

Anwesend: Bürgermeister und 18 Stadträte Schriftführer: Stefan Benker 

Vorsitzender: Bürgermeister Matthias Guderjan Aktenzeichen: 022.300  
   

 
TOP 1  
 
Einwohnerfragestunde 
 
Seitens der Einwohnerschaft werden keine Anfragen an die Verwaltung gestellt. 

 



 
 
STADT KENZINGEN   NIEDERSCHRIFT 
   
 

    
Gremium: Gemeinderat öffentlich  

 

Sitzung: 27.04.2023 nichtöffentlich  
 

Anwesend: Bürgermeister und 18 Stadträte Schriftführer: Stefan Benker 

Vorsitzender: Bürgermeister Matthias Guderjan Aktenzeichen: 022.300  
   

 
TOP 2  
 
Bekanntgabe von Beschlüssen aus nichtöffentlichen Sitzungen 
 
Am 30.03.2023 hat keine nichtöffentliche Sitzung stattgefunden. Bekanntzugebende 
Beschlüsse liegen somit nicht vor. 

 



 
 
STADT KENZINGEN   NIEDERSCHRIFT 
   
 

    
Gremium: Gemeinderat öffentlich  

 

Sitzung: 27.04.2023 nichtöffentlich  
 

Anwesend: Bürgermeister und 18 Stadträte Schriftführer: Stefan Benker 

Vorsitzender: Bürgermeister Matthias Guderjan Aktenzeichen: 022.300  
   

 
TOP 3  
 
Auflegung der Niederschrift 
 
1. Beschlussantrag: 
 

Die Niederschrift über die Sitzung des Gemeinderats vom 23.02.2023 und vom 
30.03.2023 wird in der vorliegenden Form genehmigt. 

 
 
2. Aussprache: 

 
Es liegen keine Anfragen oder Wortmeldungen vor. 

 
 
3. Beschlussfassung: 

 
Abstimmung (§ 37 Abs. 6 GemO) 
19 Ja – 0 Nein – 0 Enthaltungen 
offen:  geheim:  

 
 
4. Beschluss: 

 
Die Niederschrift über die Sitzung des Gemeinderats vom 23.02.2023 und vom 
30.03.2023 wird in der vorliegenden Form genehmigt. 

 



 
 
STADT KENZINGEN   NIEDERSCHRIFT 
   
 

    
Gremium: Gemeinderat öffentlich  

 

Sitzung: 27.04.2023 nichtöffentlich  
 

Anwesend: Bürgermeister und 18 Stadträte Schriftführer: Stefan Benker 

Vorsitzender: Bürgermeister Matthias Guderjan Aktenzeichen: 082.42 - 2.2.1  

 
TOP 4  
 
Wahl der Schöffen für die Geschäftsjahre 2024 bis 2028 - Erstellen der 
Vorschlagsliste für die Gerichte 
Vorlage: 2023-2-623 
 
1. Beschlussantrag:  
 

Auf die Vorschlagsliste der Schöffen werden folgende 11 Personen aufgenommen: 
 
s. Tischvorlage 
 
1) Krumm, Petra 
2) Willaredt, Walter 
3) Bachmann, Torsten 
4) Bekker, Kristina 
5) Rachau, Ulrike 
6) Wolf, Annika Luise 
7) Kanstinger, Gerd 
8) Muffler, Michael 
9) Schott, Karl Martin 

10) Weiland, Armin 
11) --- 

 
 
2. Aussprache: 

 
Bürgermeister Matthias Guderjan führt in Kürze in die Vorlage ein und erläutert den 
Sachverhalt. In der Sitzung des Gemeinderats am 30.03.2023 habe man zunächst nur 
die Vorschlagsliste für die Jugendschöffinnen und -schöffen verabschiedet. Bei der 
Vorschlagsliste für die Schöffen und Schöffinnen habe man noch Abstimmungsbedarf 
gehabt. Im Anschluss erteilt der Vorsitzende Herrn Stefan Benker, Leiter Fachbereich 
2, das Wort. 
 
Herr Benker berichtet, im Nachgang an die Sitzung des Gemeinderats am 30.03.2023 
habe eine Abstimmung mit und zwischen den Fraktionen stattgefunden. Die von den 
Fraktionen und Gruppierungen eingereichten Vorschläge seien gesammelt und 
ausgewertet worden. 
 
 



 
Das Ergebnis liege den Damen und Herren Räten als Tischvorlage vor. Unter 
Berücksichtigung der geforderten paritätischen Verteilung stünden die Plätze 1 bis 10 fest. 
Auf Platz 11 entfielen 3 Bewerbungen. Aus der Mitte des Rates sei der Vorschlag gemacht 
worden, die Besetzung von Platz 11 im Wege des Losentscheids vorzunehmen. Diesen 
Vorschlag nehme man gerne auf, sofern kein Ratsmitglied widerspreche. 
 
Nachdem kein Widerspruch erhoben wird, kommt es zum Losentscheid. Hiernach entfällt 
Platz 11 der Vorschlagsliste auf Frau Stephanie Keitsch. 
 
Bürgermeister Matthias Guderjan erkundigt sich, ob geheime Wahl gewünscht werde, oder 
ob offen abgestimmt werden könne.In gegenseitigem Einvernehmen wird in offener 
Abstimmung über die Vorschlagsliste befunden. 
 
Der Vorsitzende verliest die gewählten Personen und erinnert, es handele sich um eine 
reine Vorschlagsliste. Die endgültige Auswahl der Schöffinnen und Schöffen obliege den 
Gerichten. Er bedanke sich bei allen Bewerberinnen und Bewerbern für ihre Bereitschaft, 
dieses wichtige Ehrenamt zu übernehmen. 
 
Herr Benker ergänzt, entsprechend der Vorschriften werde die Vorschlagsliste in der Zeit 
vom 08.05.2023 bis zum 15.05.2023 öffentlich zur Einsichtnahme ausgelegt. Ein 
entsprechender Hinweis erfolge im Amtsblatt am 05.05.2023. Nach Ablauf der 
Widerspruchsfrist werde die Liste an das Gericht übersandt. 
 
 
3. Beschlussfassung: 

 
Abstimmung (§ 37 Abs. 6 GemO) 
18 Ja - 0 Nein – 1 Enthaltung 
offen:  geheim:  

 
 
4. Beschluss: 
 

Auf die Vorschlagsliste der Schöffen werden folgende 11 Personen 
aufgenommen: 

 
1) Krumm, Petra 
2) Willaredt, Walter 
3) Bachmann, Torsten 
4) Bekker, Kristina 
5) Rachau, Ulrike 
6) Wolf, Annika Luise 
7) Kanstinger, Gerd 
8) Muffler, Michael 
9) Schott, Karl Martin 

10) Weiland, Armin 
11) Keitsch, Stephanie 

 



 
 
STADT KENZINGEN   NIEDERSCHRIFT 
   
 

    
Gremium: Gemeinderat öffentlich  

 

Sitzung: 27.04.2023 nichtöffentlich  
 

Anwesend: Bürgermeister und 19 Stadträte Schriftführer: Stefan Benker 

Vorsitzender: Bürgermeister Matthias Guderjan Aktenzeichen: 787.100-2.1  

 
TOP 5  
 
Jagdgenossenschaft des gemeinschaftlichen Jagdbezirks Kenzingen 
Übernahme der Verwaltung der Jagdgenossenschaft durch den Gemeinderat 
Vorlage: 2023-2-627 
 
1. Beschlussantrag:  
 

Der Übernahme der Verwaltung der Jagdgenossenschaft durch den Gemeinderat für 
die Dauer von weiteren sechs Jahren wird zugestimmt. Die Verwaltung wird mit der 
Prüfung, ob eine Änderung der Satzung der Jagdgenossenschaft erforderlich ist und 
ggf. mit deren Änderung, beauftragt.  

 
 
2. Aussprache: 

 
Der Vorsitzende führt in die Vorlage ein und erläutert, die letzte 
Jagdgenossenschaftsversammlung habe im März 2017 stattgefunden. Dort habe man 
die Satzung der Jagdgenossenschaft Kenzingen neugefasst. Hintergrund sei der 
Wegfall des Landesjagdgesetzes und deren Ersatz durch das Jagd- und 
Wildtiermanagementgesetz (JWMG) gewesen. Im Anschluss erteilt er Herrn Stefan 
Benker, Leiter Fachbereich 2, das Wort. 
 
Während der Ausführungen von Bürgermeister Matthias Guderjan betritt StR Gerhardt 
um 19:18 Uhr den Sitzungsraum und nimmt Platz, womit nun 19 Stadträte und der 
Bürgermeister, insgesamt also 20 Gremiumsmitglieder, anwesend sind. 
 
Herr Benker erläutert, das JWMG sehe vor, dass die Verwaltung der 
Jagdgenossenschaft für maximal 6 Jahre auf den Gemeinderat übertragen werden 
könne. Dies sei zuletzt 2017 geschehen, weshalb man dieses Jahr eine turnusmäßige 
Jagdgenossenschaftsversammlung habe einberufen müssen. Einziger 
Tagesordnungspunkt sei die erneute Übertragung der Verwaltung der 
Jagdgenossenschaft auf den Gemeinderat gewesen.  
 
In der Versammlung der Jagdgenossinnen und –genossen am 12.04.2023 sei die 
Verwaltung der Jagdgenossenschaft mit ganz überwiegender Mehrheit erneut auf den 
Gemeinderat übertragen worden. Diese Übertragung stehe unter dem Vorbehalt der 
Zustimmung des Gemeinderats.  
 



Seitens der Verwaltung werde empfohlen, dem Vorschlag zuzustimmen und die 
Verwaltung der Jagdgenossenschaft für 6 weitere Jahre zu übernehmen. Dies sei so 
bereits in der Satzung verankert.  
 
Noch unklar sei, ob durch die erneute Übertragung der Verwaltung der 
Jagdgenossenschaft auf den Rat – einen entsprechenden Beschluss des Rates 
vorausgesetzt – eine Satzungsänderung erforderlich werde. Dies werde man im 
Nachgang an die Sitzung mit dem Kreisjagdamt klären. Aus diesem Grund bitte die 
Verwaltung, den Sachverhalt zu prüfen und die Satzung falls erforderlich ändern zu 
dürfen. 
 
StR Dr. Aldinger konstatiert, die Übernahme der Verwaltung der Jagdgenossenschaft 
gehe mit einer großen Verantwortung einher. Dies gelte insbesondere bei der 
Neuverpachtung von Jagden. Hier gelte es auch, mögliche Wildschäden zu bedenken 
und diesen durch eine gute Besetzung der Jagd vorzubeugen. In Herbolzheim sei die 
Situation derzeit so schlimm, dass es Überlegungen gebe, eine Regiejagd 
einzuführen.  

 
 
3. Beschlussfassung: 

 
Abstimmung (§ 37 Abs. 6 GemO) 
20 Ja – 0 Nein – 0 Enthaltungen 
offen:  geheim:  
    

 
 
4. Beschluss: 

 
Der Übernahme der Verwaltung der Jagdgenossenschaft durch den 
Gemeinderat für die Dauer von weiteren sechs Jahren wird zugestimmt. Die 
Verwaltung wird mit der Prüfung, ob eine Änderung der Satzung der 
Jagdgenossenschaft erforderlich ist und ggf. mit deren Änderung, beauftragt. 

 



 
 
STADT KENZINGEN   NIEDERSCHRIFT 
   
 

    
Gremium: Gemeinderat öffentlich  

 

Sitzung: 27.04.2023 nichtöffentlich  
 

Anwesend: Bürgermeister und 19 Stadträte Schriftführer: Stefan Benker 

Vorsitzender: Bürgermeister Matthias Guderjan Aktenzeichen: 142.3  

 
TOP 6  
 
Katastropheneinsatzplanung 
Sicherstellung einer Notstromversorgung des Rathausgebäudes im Krisenfall 
Vorlage: 2023-2-628 
 
1. Beschlussantrag:  
 

Der Gemeinderat stimmt der Beschaffung eines mobilen Stromerzeugers (Geko 
Stromerzeuger 60015 ED-S/IEADA SS, Iveco Dieselmotor) zum Preis von 
36.399,72 Euro (brutto) zu. Die Mittel werden außerplanmäßig zur Verfügung gestellt.  

 
 
2. Aussprache: 

 
Bürgermeister Matthias Guderjan führt in Kürze in die Vorlage ein und erläutert, 
geplant sei die Beschaffung eines mobilen Stromerzeugers für die 
Notstromversorgung des Rathauses im Krisenfall. Dies solle die Einsatzfähigkeit des 
Verwaltungsstabes sicherstellen und als Redundanz für das Feuerwehrgeräteaus 
dienen, in dem im Krisenfall der Einsatzstab zusammentrete. Das Rathaus könne im 
Falle eines Stromausfalls so auch als Notfalltreffpunkt für die Bevölkerung dienen. Im 
Anschluss erteilt der Vorsitzende Herrn Stefan Benker, Leiter Fachbereich 2, das 
Wort. 
 
Herr Benker ergänzt, die bestehende Katastropheneinsatzplanung werde aktuell 
überarbeitet und in Teilen neu aufgestellt. Unter anderem in Vorbereitung sei die 
Einrichtung von Notfalltreffpunkten für die Bevölkerung. Weiter wolle man die 
Planungen weg von einem einsatzszenariobezogenen zu einem 
ressourcenbezogenen Ansatz entwickeln.  
 
Nach der Beschaffung einer mobilen Tankanlage zur Bevorratung von rund 8.000 Liter 
Diesel und rund 1.000 Liter Benzin sei die Beschaffung eines Stromerzeugers ein 
weiterer Baustein des kommunalen Krisenmanagements. Bei allen kommunalen 
Anstrengungen sei aber auch die Bevölkerung gefragt. Dies gelte insbesondere für die 
Bevorratung von Trinkwasser, Nahrungs- und Leuchtmitteln, aber auch von Batterien 
und Powerbanks. Zudem empfehle sich, ein batteriebetriebenes Radio vorzuhalten.  
 
 
 
 



Im Vorfeld der geplanten Anschaffung habe man drei Angebote von zwei geeigneten 
Herstellern eingeholt. Vorgeschlagen werden die Beschaffung eines mobilen 
Stromerzeugers der Firma Geko mit einem Iveco-Dieselmotor. 
 
StR Schwier konstatiert, nach der Kraftstoffbevorratung solle nun ein mobiles 
Aggregat beschafft werden. Beides halte er für richtig, wolle aber wissen, ob noch mit 
weiteren nicht geplanten Anschaffungen zu rechnen sei. 
 
Der Vorsitzende antwortet, aktuell gehe er nicht davon aus. 
 
StR Dr. Aldinger erkundigt sich, wie lange das Rathaus notstromversorgt werden 
könne.  
 
Herr Benker erläutert, eine Tankfüllung halte bei Normalbetrieb etwa 24 Stunden. 
Durch die Kraftstoffbevorratung sei ein Betrieb sichergestellt. Es gelte aber zu 
bedenken, dass auch die Einsatzfahrzeuge und weitere mobile Stromerzeuger 
Kraftstoff benötigten. Vor diesem Hintergrund könne die Versorgung wohl einige Tage 
aufrechterhalten werden. 
 
StR Kleinstück erkundigt sich, ob das Aggregat auch zur Aufrechterhaltung der 
Wasserversorgung eingesetzt werden könne. 
 
Bürgermeister Matthias Guderjan erläutert, diese sei gesondert abgesichert. 
 
StR Beißinger erkundigt sich nach der Lieferzeit. 
 
Herr Benker erläutert, hierzu sei aufgrund der derzeit hohen Nachfrage keine Aussage 
möglich. Grundsätzlich seien größere Aggregate aber schneller lieferbar, als kleine.  

 
 
3. Beschlussfassung: 

 
Abstimmung (§ 37 Abs. 6 GemO) 
20 Ja – 0 Nein – 0 Enthaltungen 
offen:  geheim:  

 
 
4. Beschluss: 
 

Der Gemeinderat stimmt der Beschaffung eines mobilen Stromerzeugers (Geko 
Stromerzeuger 60015 ED-S/IEADA SS, Iveco Dieselmotor) zum Preis von 
36.399,72 Euro (brutto) zu. Die Mittel werden außerplanmäßig zur Verfügung 
gestellt. 
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TOP 7  
 
Mitteilungen der Verwaltung 
 

 Bürgermeister Matthias Guderjan berichtet, mit verkehrsrechtlicher Anordnung vom 
19.04.2023 habe das Landratsamt Emmendingen die Genehmigung für die geplante 
Errichtung eines Fußgängerüberwegs in der Hauptstraße, südlich des Üsenberger 
Kreuzes zwischen den Gebäuden Hauptstraße 19 und 30, erteilt. Weiter seien die 
Genehmigungen des Fußgängerüberwegs in der Breitenfeldstraße und des 
Parkraumkonzepts Innenstadt für die kommenden vier bis sechs Wochen in Aussicht 
gestellt worden. 
 

 Der Vorsitzende informiert, wunschgemäß habe man die Sperrung der Hauptstraße 
jeweils donnerstags zu den Markzeiten beantragt. Mit Nachricht vom 12.04.2023 habe 
das Landratsamt Emmendingen keine grundsätzliche Ablehnung signalisiert, allerdings 
sei die Entscheidung von dort mit dem Verweis auf den aktuell noch laufenden 
Glasfaserausbau zurückgestellt worden. Mit dem Abschluss der Arbeiten im Bereich 
Haupt- und Eisenbahnstraße sowie in den angrenzenden Nebenstraßen werde Ende 
Juli 2023 gerechnet. Der Antrag werde dann nochmals gestellt. 
 

 Bürgermeister Matthias Guderjan weist auf die Fundsachenversteigerung sowie auf die 
Frühjahrswanderung mit dem Förster am 13.05.2023 hin. 
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TOP 8  
 
Anfragen an die Verwaltung 
 

 StR Karl Weiß moniert, nach den Glasfaserarbeiten im Bereich Oberer Zirkel sei der 
Asphalt noch nicht wieder eingebaut. Er bitte in dieser Sache auf die Deutsche 
Glasfaser GmbH einzuwirken. 
 
Der Vorsitzende sagt dies zu. Mittlerweile seien einige Kolonnen abgezogen worden, 
das Bautempo verlangsame sich also. Der Bereich Tiefbau habe laufend Kontakt mit 
der Deutschen Glasfaser und mahne die Beseitigung von Mängeln an. 
 

 StR Arnitz erkundigt sich, wie der Neubau des Forstbetriebshofs verlaufe. 
 
Bürgermeister Matthias Guderjan informiert, zuletzt sei der Löschwasserbehälter 
errichtet und befüllt worden. Aktuell werde die Zuwegung fertiggestellt. Beim Holz gebe 
es Lieferschwierigkeiten. Aktuell gehe man davon aus, ab Juni 2023 mit der Aufrichtung 
des Gebäudes beginnen zu können. 
 

 StR Arnitz fragt weiter an, wie die Arbeiten im Bereich des Hochbehälters Hecklingen 
vorankämen. 
 
Der Vorsitzende erläutert, die Baugrube sei ausgekoffert und die Bodenplatte fertig 
gegossen. 
 

 StR Dr. Hoffmann konstatiert, Kenzingen sei die Stadt des Wassers und der Brunnen. 
Leider seien diese an Ostern immer noch nicht in Betrieb gewesen. 
 
Bürgermeister Matthias Guderjan erläutert, dies liege an den Temperaturen. Aktuell 
herrschten morgens teilweise noch Minusgrade. Man wolle keine geplatzten Leitungen 
riskieren. 
 

 StR Kleinstück erkundigt sich, wann mit der Einführung von Tempo-30 in der 
Bombacher Straße zu rechnen sei. 
 
Der Vorsitzende antwortet, der Sachstand sei unverändert. Er gehe davon aus, früher 
oder später werde Tempo-30 ohnehin flächendeckend eingeführt. 
 



 StR Weiland weist auf eine Kanalabsenkung in der Mühlestraße hin. Weiter interessiere 
ihn, wie es mit den Sirenen weitergehe. 
 
Bürgermeister Matthias Guderjan berichtet, man sei nicht im Förderprogramm. Eine 
weitere Ertüchtigung der Sirenen müsse eigenständig finanziert werden. 
 

 StR Kleinstück merkt an, im Gebiet Wonnental sei es aufgrund eines Bauvorhabens 
wohl zu einer Absenkung des Grundwasserspiegels gekommen. Weiter wolle er dem 
‚Mäh-Management‘ des Betriebshofs ein großes Lob aussprechen. 
 
Der Vorsitzende entgegnet, das Lob gebe er so gerne weiter. Bezüglich der 
Grundwasserabsenkung sei hier nichts bekannt. 

 



 
 
STADT KENZINGEN   NIEDERSCHRIFT 
   
 

    
Gremium: Gemeinderat öffentlich  

 

Sitzung: 27.04.2023 nichtöffentlich  
 

Anwesend: Bürgermeister und 19 Stadträte Schriftführer: Stefan Benker 

Vorsitzender: Bürgermeister Matthias Guderjan Aktenzeichen: 022.300  
   

 
TOP 9  
 
Einwohnerfragestunde 
 
Seitens der Einwohnerschaft werden keine Anfragen an die Verwaltung gestellt. 
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Gremium: Gemeinderat 

 
öffentlich  

 

Sitzung: 27.04.2023 nichtöffentlich:  
 

Anwesend: Bürgermeister und 19 Stadträte Schriftführer: Stefan Benker 

Vorsitzender: Bürgermeister Matthias Guderjan Aktenzeichen: 022.300 

 
Die Richtigkeit der Niederschrift wird bestätigt. 
 
 
 
 
 
      _______________________________________ 
Matthias Guderjan    CDU-Fraktion 
Bürgermeister 
 
 
      _______________________________________ 
Stefan  Benker    FW/BVK-Fraktion 
Schriftführer 
 
 
      _______________________________________ 
      SPD-Fraktion 
 
 
 
      _______________________________________ 
      ABL-Fraktion 
 
 

 
      _______________________________________
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